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VorlagenMittwoch, 17. Februar 2021POMONA
RATGEBER

17. Februar 2021
ab 19.00 Uhr

Pomona Ratgeber: Zu Beginn gleich sehr aktuelle Frage: 
Hat die momentane Corona-Situation einen Einfluss auf 
das Ausfüllen der Steuererklärung oder natürlich auch 
auf die Steuerplanung?
Stefan Gehrig: Bezogen auf das Ausfüllen der Steuerde-
klaration und die steuerlichen Abzüge hat die Corona Pan-
demie bis anhin keine Auswirkungen. Für den Schulden-
abbau des Staates gehe ich davon aus, dass der Zugriff auf 
das Volkseinkommen und -vermögen via Steuern zuneh-
men wird. Eine vorausschauende Steuerplanung für Un-
ternehmen und Privatpersonen wird daher immer wie 
wichtiger.

Wie bereite ich mich optimal auf das Ausfüllen 
der Steuererklärung vor?
«Am besten sammelt man die Belege bereits während des 
Jahres in einem separaten Fach oder Ordner. Einfach ist 
zudem die Nutzung von VSTAX, dem Steuerdeklarations-
programm, das kostenlos von der Homepage der kantona-
len Steuerverwaltung bezogen werden kann.

Welches sind die wichtigsten Positionen in 
einer Steuererklärung?
Grundsätzlich alle. Meist jedoch Lohn, Liegenschaften, 
Wertschriften, Schulden, Säule 3a, Kinderabzüge und 
Krankheitskosten sowie evtl. Spenden.

Weshalb brauche ich all die Belege für 
die Steuererklärung?
Es gilt der Grundsatz: Wer etwas in Abzug bringen möchte, 
hat dies auch zu beweisen. Somit ist der Beleg (bspw. Be-
scheinigung Säule 3a oder Spende) auch stets mitzusenden.

Wo sehe ich in der Steuererklärung, welche Steuern 
in welcher Höhe zu zahlen sind?
Im VSTAX kann jederzeit eine Steuerberechnung vorge-
nommen werden. Spätestens beim Ausdrucken der Steuer-
erklärung wird eine Steuerberechnung erstellt. Nun können 
Sie die Zahlen mit den Vorauszahlungen im Vorjahr verglei-
chen und somit abschätzen, wie viel Steuern Sie allenfalls 
nachzuzahlen haben oder zurückerhalten.   

Was sollte man bei der Fristenverlängerung beachten?
Die Frist zum Einreichen der Steuerdeklaration läuft bis 
zum 31. März. Möchten Sie diese Frist verlängern, so kön-
nen Sie mittels Einzahlung der 20 Franken an Gebühr die 
Frist bis zum 31. Juli verlängern. Macht dies ein Steuerbe-
rater oder Treuhänder für Sie, so läuft die Frist gar bis zum 
31. Oktober.

Wie kann ich nun konkret Steuern sparen?
Die steuerlichen Abzüge sind vielfältig und je nach Le-
benssituation unterschiedlich. Beruflich kann eine Wei-
terbildung evtl. verbunden mit einer Pensumsreduktion 
interessant sein. Hauseigentümer renovieren die Liegen-
schaft und wer an das Pensionsalter denkt (das dürfen 
auch junge Leute), kann in die 3a-Säule und/oder Pensi-
onskasse einzahlen. Und lässt man sein Herz sprechen 
und spendet einen Betrag, kann auch dieser grundsätzlich 
in Abzug gebracht werden. 

Weshalb soll ich meine Steuern «planen»?
Die Steuererklärung ist eine reine Geschichtsschreibung 
– Sie deklarieren jeweils nur das Vorjahr. Mit der Planung 
können Sie aktiv die Steuerfaktoren der nächstjährigen 
Steuererklärung und somit der künftigen Steuerrechnun-
gen zu Ihren Gunsten beeinflussen.

Wie schätze ich ab, wie viel mir ein zusätzlicher 
Steuerabzug einbringt? 
Ganz einfach: Geben Sie den entsprechenden Abzug in der 
bestehenden Steuererklärung im VSTAX-Programm ein 
und berechnen Sie die Steuern neu. Die Differenz zeigt Ih-
nen die mögliche Ersparnis auf – Sie werden staunen!

Wann ändert sich die persönliche Steuersituation?
So wie das Leben auch spielt: bei Aufnahme einer Er-
werbstätigkeit, selbstständig werden, Heirat, Kinder, Kauf 
Liegenschaft, Scheidung, Kinder aus dem Haus, Erbschaft 
und (Vor-)Pension.

Ich mache mich selbstständig oder bin bereits 
Unternehmer: Was bedeutet das für meine Steuern?
In diesem Falle nehmen die Steuerfragen stark zu und sind 
auf zwei Ebenen zu beantworten: einerseits auf Stufe des 

Unternehmens und andererseits auf Stufe des Unterneh-
mers als Privatperson. Hinzu kommen Fragen im Bereich 
der Sozialversicherungen, Geschäftsprozesse, Administ-
ration, Buchhaltung, Finanzierung und Recht.

Ausländische Arbeitnehmer haben oft den Eindruck, 
mit Erhebung der Quellensteuer sei alles erledigt und 
eine Steuererklärung nicht nötig. Ist das so?
Nein. Ausländische Arbeitnehmer haben für ihr übriges Ein-
kommen und Vermögen eine ergänzende Steuererklärung 
einzureichen – bei höheren Einkommen sogar eine ordent-
liche. Zudem können Quellenbesteuerte Sonderabzüge mit-
tels einer Revision geltend machen und somit Steuern zu-
rückfordern. Dies jedoch zwingend bis zum 31. März!

Was sollte ich tun und beachten, wenn ich meine 
Veranlagungsverfügung erhalten habe?
Ich empfehle, die Steuerveranlagung akribisch mit der 
eingereichten Steuerdeklaration zu vergleichen. Meist – 
aber nicht immer – sind die Änderungen auf der Rückseite 
unten aufgeführt. Sind Sie mit den Aufrechnungen der 
Steuerbehörde nicht einverstanden, so haben Sie ledig-
lich 30 Tage Zeit, um gegen die Verfügung einzusprechen. 
Dies lohnt sich dann, wenn die Steuerbehörde eine falsche 
Einschätzung vorgenommen hat oder wenn Sie selbst den 
Sachverhalt nicht klar dargestellt oder belegt haben.

Ich habe in der vorherigen Steuerperiode etwas verges-
sen zu deklarieren. Kann ich dies noch korrigieren?
Bis zum Erhalt der Steuerveranlagung können Sie jeder-
zeit das Vergessene nachmelden. Ist die Steuerveranla-
gung hingegen in Rechtskraft erwachsen, so können Sie 
einmalig eine straflose Selbstanzeige vornehmen und die 
fehlenden Elemente mittels separatem Schreiben an die 
Steuerverwaltung oder in der Steuerdeklaration des Fol-
gejahres mittels Häkchens auf der 4. Seite des Hauptfor-
mulars unten vornehmen. Beschreiben Sie dabei Ihren 
Lapsus zusätzlich in den Bemerkungen des Steuerformu-
lars und legen Sie die entsprechenden Belege bei.

Die Steuerplanung beginnt mit der Steuererklärung!
STEUERN «Immer diese Steuern!». Viele ärgern sich über die jährliche Bürgerpflicht, ihr Einkommen und Vermögen korrekt
zu deklarieren und vor allem die darauf folgenden Steuerrechnungen zu bezahlen. Auch in der momentanen Corona-Zeit
kommt man nicht drumherum. Dies stellt viele Personen vor Herausforderungen. Mit einer guten Organisation der Unterla-
gen,einem systematischen Vorgehen, aber insbesondere mit einer vorausschauenden Steuerplanung lässt sich eine ganze 
Stange Geld sparen und ruhiger schlafen. Stefan Gehrig weiss genau, auf was man dabei achten muss.
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für unternehmen und private

Seit über 20 Jahren berate ich Unternehmen im Kanton Wallis und schweizweit. 

Die Optimierung von Steuern und der gleichzeitige Aufbau der Vorsorge für UnternehmerInnen 
und ihre Familie sind meine Kompetenz. Antworten auf Fragen zu Sozialversicherung, Recht, 
Betriebs- und Finanzwirtschaft gebe ich mit einem Team externer Fachberater.   

Ein komplettes und kompetentes Netzwerk – nur für Ihren Erfolg!

Damit aus gesparten Steuern 
des Familienunternehmens 
die optimale Vorsorge wird.

Stefan GEHRIG
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Betriebsökonom FH (HWV)
Mitglied von EXPERTsuisse
Bahnhofstrasse 10 · 3930 Visp

UNSER 
STEUEREXPERTE

Stefan Gehrig ist diplomierter Steuer-
experte und betreibt seit 2014 in Visp eine 

eigene Steuerberatungskanzlei. Er berät viele 
Privatpersonen, Unternehmer sowie deren 

Firmen und doziert Steuerwesen an der 
HES-SO. Zudem präsidiert er die Walliser 

Steuerrekurskommission. Er stellt sich den 
Fragen von Pomona-Ratgeber. 

Ihre Fragen an den Steuerexperten 
werden live im Video Stream 

beantwortet. 

SEIEN SIE ONLINE LIVE DABEI!
Liebe Pomona-Media NutzerInnen

Auf Pomona-Ratgeber.ch werden regelmässig 
wissenswerte und alltägliche Themen behandelt, zu 

denen Experten zu treffenden Fragen Stellung 
nehmen. Der Experte wird dann 1 Woche nach 

Beginn der Ankündigung (im «Walliser Boten», auf 
www.walliserbote.ch und www.rro.ch) das Thema rund 

um die Antworten vertiefen. Aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation findet das Pomona-Ratgebertreffen 

erstmals online statt und zwar am 17. Februar 
ab 19.00 Uhr.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.pomona-ratgeber.ch, wo Sie sich auch direkt 

anmelden können (Anmeldefrist bis 16. Februar). 
Wir freuen uns auf Sie!


